
„DANKE“ - Das ist das kürzeste Gebet. 
 

Liebe Leserin, lieber Leser! 
Jeden Tag erleben wir oft viele Begegnungen – schöne, solche die 
herausfordern, die guttun, ermutigen, vielleicht auch wehtun, 
bestärken …... Jeder von uns kann Begegnungen gestalten. Seien wir 
dabei liebevoll kreativ und beschenkt.  Alles Gute, Aloys 
 

Sag einfach „DANKE“ für die kleinen Dinge, 

die den Alltag färben und das Leben würzen, 

für das scheinbar Selbstverständliche, dass das Leben bereichert, 

für jeden Menschen der dir heut begegnet! 
 

Die beiden Hände 
Es sagte einmal die kleine Hand zur großen Hand: „Du, große Hand, 
ich brauche dich, weil ich bei dir geborgen bin. Ich spüre deine Hand, 
wenn ich wach werde und du bei mir bist, wenn ich Hunger habe und 
du mich fütterst, wenn du mir hilfst etwas zu greifen und aufzubauen, 
wenn ich mit dir meine ersten Schritte versuche, wenn ich zu dir 

kommen kann, weil ich Angst habe. Ich bitte dich: bleib in meiner Nähe und halte mich.“ Und 
es sagte die große Hand zur kleinen Hand: „Du, kleine Hand, ich 
brauche dich, weil ich von dir ergriffen bin. Das spüre ich, weil ich 
viele Handgriffe für dich tun darf, weil ich mit dir spielen, lachen 
und herumtollen kann, weil ich mit dir kleine und wunderbare 
Dinge entdecke, weil ich diene Wärme spüre und dich lieb habe, 
weil ich mit dir zusammen bitten und danken kann.“ 
 

„SCHMUNZELIGES“ 

Die Fliegenmutter gibt ihren Kindern Unterricht: „Nennt mir ein paar liebe, 

friedliche Tiere.“ – „Der Löwe, der Tiger, der Panther!“ . „Gut. Und nun nennt 

einige wilde, gefährliche Tiere!“ – „Die Schwalbe, die Amsel, die Drossel!“ 

 

In Liebe empfangen - In Liebe geboren 
In Liebe annehmen - In Liebe aufwachsen lassen 

In Liebe verschenken - In Liebe Danken 
In Liebe innehalten - In Liebe gehen lassen 
In Liebe sterben - Und noch so vieles mehr 

"In Liebe" sagt Alles 
 

Ein Lächeln 
Ich habe was für dich: 

Bist du traurig, hast du Sorgen? 
Soll ich Dir mein Lächeln borgen? 

Nimm es nur und nütz es gut, dass es seine Wirkung tut. 
Hilft es dir und bringt´s dir Glück, gibt´s mir irgendwann zurück. 

(aus einem Poesiealbum) 
 

 

Gott gibt Leben 
Gott, von dir sich abwenden heißt fallen. 

Gott, zu dir sich hinwenden heißt aufstehen. 
Gott, in dir bleiben heißt sicheren Bestand haben. 

Gott, dich verlassen heißt sterben. 
Gott, zu dir heimkehren heißt neu zum Leben erwachen. 

Gott, in dir weilen heißt leben. (hl. Augustinus) 
 


